
7. Montag

12. Samstag
13. Sonntag

Taufe des Herrn

19. Samstag

20. 2.So.i.Jk.

26. Samstag

27. 3.So.i.Jk.

FEBRUAR 2008
1. Freitag

Herz Jesu
2. Samstag

Darstellung des Herrn
3. 4.So.i.Jk./

Hl. Blasius
Fasnachtssonntag

6. Aschermittwoch

10. I. Fastensonntag

16. Samstag

17. II. Fastensonntag

23. Samstag

24. III. Fastensonntag

29. Freitag

MÄRZ 2008
2. IV. Fastensonntag

Laetare

7. Freitag
Herz Jesu

9. V. Fastensonntag

15. Samstag

16. Palmsonntag

17. Montag

18. Dienstag

19. Mittwoch

20. Hoher Donnerstag

21. Karfreitag

22. Karsamstag
Osternacht

23. Ostern
Hochfest der
Auferstehung Jesu

24. Ostermontag

Hof-Zeit-Reise: Ein geschichtlich-kunsthistorisch-musikalischer Rundgang durch die Hofkirche
mit Blick auf Stifts-Schatz und Altäre, mit Ohren für die Orgeln der Hofkirche; Richard Kern,
Thomas Lang, Urban Schwegler und Wolfgang Sieber, Konzept
Georgi Mushel (1909 – 1989): Toccata für Orgel, Stephen Smith, Orgel
Stiftsamt: Gregorianischer Choral mit Josef Studhalter, Kantor, Wolfgang Sieber, Walpenorgel;
Thomas Lang, Predigt
César Franck (1822 – 1890): Messe in A-Dur für gemischten Chor, Harfe, Violoncello, Kontra-
bass, Tenor und Orgel, Corinne Kappeler, Harfe, Damaris Baltensweiler, Violoncello, Hansueli
Illi, Kontrabass, Raphael Höhn, Tenor, Kantorei St. Georg Kaltbrunn, Wolfgang Sieber, Orgel,
Daniel Winiger, Leitung; Thomas Lang, Liturgie und Predigt
Meditative Eucharistiefeier mit besinnlicher Musik, Wolfgang Sieber, Orgel; Thomas Lang,
Liturgie und Predigt
Werke von Johann Sebastian Bach (1685 – 1750), Charles Gounod (1818 – 1893), César Franck
(1822 – 1890) und Georges Bizet (1838 – 1875), Susanne Zehnder, Gesang, Marina Jajic, 
Leitung; Beat Jung, Liturgie und Predigt
Stiftsamt: Gregorianischer Choral mit dem Stifts-Chor St. Leodegar, Wolfgang Sieber, Walpen-
orgel, Ludwig Wicki, Leitung; Hans-Ulrich Steinemann und Beat Jung; Liturgie und Predigt
Gregorianischer Choral mit dem Stifts-Chor St. Leodegar, Wolfgang Sieber, Walpenorgel, 
Ludwig Wicki, Leitung; Hans-Ulrich Steinemann und Beat Jung; Liturgie und Predigt
Guugger-Konzert mit CD-Vernissage: «Voll-ume zwöi» mit den Wäsmalichatze Lozärn, 
Wolfgang Sieber, Orgel, Roman Wettstein, Tambourmajor
Stiftsamt: Gregorianischer Choral mit der Schola der Cappella der Hofkirche, Josef Studhalter,
Kantor, Wolfgang Sieber, Walpenorgel, Gerhard Unternährer, Leitung; Paolo Brenni, Predigt
Giovanni Pierluigi da Palestrina (etwa 1525 – 1594): Motetten und Messeteile, Cappella 
der Hofkirche, Wolfgang Sieber, Orgel, Gerhard Unternährer, Leitung; Paolo Brenni, 
Liturgie und Predigt

Eucharistiefeier mit Anbetung: Orgelmusik von Léon Boëllmann (1862 – 1897), 
Astrid Ender, Orgel
Er wird die Augen seiner Diener erleuchten. Halleluja. (Jes 35, 4.5.): Improvisationen mit
Wolfgang Sieber, Orgel; Beat Jung, Liturgie und Predigt
Stiftsamt: Gregorianischer Choral mit Josef Studhalter, Kantor, Wolfgang Sieber, Walpen-
orgel; Beat Jung, Predigt
Guugger-Mäss anlässlich der Luzerner Fasnacht: Werke aus der neuen CD «Voll-ume zwöi»,
Wäsmalichatze Lozärn, Wolfgang Sieber, Orgel, Roman Wettstein, Tambourmajor; Beat Jung,
Fasnachtspredigt
St. Peter: Orgelmusik von Dietrich Buxtehude (1637 – 1707), Beat Heimgartner, Orgel
Orgelmusik von Johann Sebastian Bach (1685 – 1750), Sebastian Huwyler, Orgel
Stiftsamt: Gregorianischer Choral mit der Frauenschola Ennetbürgen, Peter Schmid und
Josef Studhalter, Kantoren, Wolfgang Sieber, Walpenorgel; Anton Studer, Predigt
Gottesdienstgestaltung durch die Solidaritätsgruppe der Pfarrei St. Leodegar im Hof; 
Paul Ehrler, Liturgie und Predigt
Eine Stunde im Hof: Texte und Orgelimprovisationen zu Lebensabschnitten des Menschen,
mit dem Uhrwerk der Hofkirche, mit der Grossen Orgel, mit Kindern, Jugendlichen, jungen
Erwachsenen und älteren Menschen,  Ayla und Cynthia Zwiker, Alexandra Walker, Michael
Bernet, Hans Jörg Galliker, Artur Bucher, Christian Studer, Hedwig Stockmann, Texte und
Rezitation, Andreas Baumann, Audiotechnik, Wolfgang Sieber, Orgel und Konzept
Stiftsamt: Gregorianischer Choral mit der Gregorianik-Schola Zürcher Oberland, Josef Stud-
halter, Kantor, Wolfgang Sieber, Walpenorgel, Klaus Ammann, Leitung; Beat Jung, Liturgie
und Predigt
Fastenpredigt I: Eine Zeit zum Weinen und zum Lachen: Gregorianischer Choral mit der
Gregorianik-Schola Zürcher Oberland, Josef Studhalter, Kantor, Wolfgang Sieber, Walpenor-
gel, Klaus Ammann, Leitung; Beat Jung, Liturgie und Predigt
Meditative Eucharistiefeier mit besinnlicher Musik, Wolfgang Sieber, Orgel; Beat Jung, 
Liturgie und Predigt
Empore Grosse Hoforgel: Vorspielstunde für junge Musizierende, organisiert vom SMPV
Zentralschweiz, anschliessend Klangzauber mit 6000 Orgelpfeifen und der Regenmaschine
auf dem Estrich der Hofkirche, vorgeführt von Wolfgang Sieber
Empore Grosse Hoforgel: Öffentliches Singen mit den Erstkommunionkindern und Wolfgang
Sieber an der Grossen Hoforgel
Stiftsamt: Gregorianischer Choral mit der Schola Romana Lucernensis, Josef Studhalter,
Kantor, Wolfgang Sieber, Walpenorgel, Dominik Rickenbacher, Leitung; Anton Studer, 
Liturgie und Predigt
Fastenpredigt II: Eine Zeit zum Schweigen und zum Reden: Gregorianischer Choral mit der
Schola Romana Lucernensis, Dominik Rickenbacher, Leitung; Anton Studer, Liturgie und Predigt
Empore Grosse Orgel: Firmwegzauber mit dem Musikmärchen «Prinzessin unter Wasser» 
für Firmlinge, Eltern, Freunde und Interessierte, Wolfgang Sieber, Orgel, Osy Zimmermann,
Erzählung, Tanz und Gesang, Paul Steinmann, Text und Regie

Stiftsamt: Gregorianischer Choral mit Peter Sigrist und Josef Studhalter, Kantoren, 
Wolfgang Sieber, Walpenorgel; Gebhard Kurmann, Liturgie und Predigt
Fastenpredigt III: Eine Zeit zum Niederreissen und zum Aufbauen: Joseph Gabriel
Rheinberger (1839 – 1901): Messe in Es op. 109 für doppelten Chor a cappella (Cantus Missae)
und Tribulationes op. 140 Nr. 1 für gemischten Chor und Orgel, Camerata Vocale Basel, 
Wolfgang Sieber, Orgel, Rolf Hofer, Leitung; Gebhard Kurmann, Liturgie und Predigt
Deutsche Vesper mit den Chorherren des Kollegiat-Stiftes St. Leodegar und der Seminar-
gemeinschaft St. Beat, Josef Studhalter, Kantor, Wolfgang Sieber, Walpenorgel
Seid fröhlich, freut euch, die ihr traurig wart! (Jes 66, 10.11; Ps 122, 1): Improvisationen mit
Wolfgang Sieber, Orgel; Gebhard Kurmann, Liturgie und Predigt
Eucharistiefeier mit Anbetung: Orgelmusik von Edward Elgar (1857 – 1934), 
Astrid Ender, Orgel
Stiftsamt: Gregorianischer Choral mit der Schola des Konzertchores Luzern, Josef Stud-
halter, Kantor, Wolfgang Sieber, Walpenorgel, Peter Sigrist, Leitung; Thomas Lang, Predigt
Fastenpredigt IV: Eine Zeit zum Streit und zum Frieden: Gregorianischer Choral mit
der Schola des Konzertchores Luzern, Wolfgang Sieber, Walpenorgel, Peter Sigrist, 
Leitung; Thomas Lang, Liturgie und Predigt
Meditative Eucharistiefeier mit besinnlicher Musik, Wolfgang Sieber, Orgel; Thomas Lang,
Liturgie und Predigt
Ich Pilatus – du Jesus: Ein inszeniertes Zwiegespräch von Wilhelm Kufferath von Kendenich
(1939*) mit musikalischen Improvisationen, Loris Mainardi, Lektor, Wilhelm Kufferath von
Kendenich, Pilatus, Uwe Steinmetz, Saxophon, Wolfgang Sieber, Orgel
Lucerne Festival Ostern – Messiaen Orgelzyklus 2: Olivier Messiaen (1908 – 1992): Messe de
la Pentecôte, Naji Hakim (1955*): Le Tombeau d'Olivier Messiaen, Naji Hakim Paris, Orgel
Stiftsamt: Ich Pilatus – du Jesus: Ein inszeniertes Zwiegespräch von Wilhelm Kufferath von
Kendenich (1939*) mit musikalischen Improvisationen, Loris Mainardi, Lektor, Wilhelm Kufferath
von Kendenich, Pilatus, Uwe Steinmetz, Saxophon, Wolfgang Sieber, Orgel
Ich Pilatus – du Jesus: Ein inszeniertes Zwiegespräch von Wilhelm Kufferath von Kendenich
(1939*) mit musikalischen Improvisationen, Loris Mainardi, Lektor, Wilhelm Kufferath von
Kendenich, Pilatus, Uwe Steinmetz, Saxophon, Wolfgang Sieber, Orgel
Ich Pilatus – du Jesus: Siehe am 16. März 2008 um 11.00 Uhr
Karwochenzeit I: DER RISS – Der Riss durch das Heilige Land, Texte und Musikimprovisa-
tionen, Simone Brändle, Sprecherin, Michael Stulz, Perkussion, Wolfgang Sieber, Orgel, 
Paolo Brenni, Konzept und Texte
Karwochenzeit II: DER RISS – Der Vorhang im Tempel zerriss, Texte und Musikimprovisa-
tionen, Idda Treyer, Sprecherin, Edwin Küttel, Rohrblasinstrumente (Oboe, Musette), 
Wolfgang Sieber, Orgel, Paolo Brenni, Konzept und Texte
St. Peter: Bussfeier mit Orgelmusik von Johann Caspar Ferdinand Fischer (1665 – 1746),
Astrid Ender, Orgel
Karwochenzeit III: DER RISS – Das durchbohrte Herz Jesu, Texte und Musikimprovisationen,
Stephanie Plersch, Sprecherin, Felix Schüeli, Violoncello, Astrid Ender, Orgel, Paolo Brenni,
Konzept und Texte
«Wo zwei oder drei in meinem Namen beisammen sind ...»: Abendmahlsfeier mit den 
Erstkommmunionkindern, Wolfgang Sieber, Orgel; Anna Zemp und Beat Jung, Leitung
Messe vom letzten Abendmahl; anschliessend Übertragung des Allerheiligsten in die Leon-
hardskapelle: Orlando di Lasso (1532 – 1594): Lagrime di San Pietro à 7 (München 1595), 
3. Teil, Geistliche Madrigale, Kammerchor des Stifts-Chores St. Leodegar, Wolfgang Sieber,
Orgel, Ludwig Wicki, Leitung
Bussfeier: Werke für Saxophon, Gesang und Orgel, Uwe Steinmetz, Saxophon, Solistinnen
des Luzerner Mädchenchores inVOICE, Wolfgang Sieber, Orgel, Andre Grootens, Leitung;
Thomas Lang und Beat Jung, Liturgie und Besinnungstexte
Karfreitagsliturgie: Joseph Haydn (1732 – 1809): Stabat Mater Hob. Xxbis (1767), Katharina
Benz-Wicki, Sopran, Barockorchester der Hofkirche (Christina Gallati, Konzertmeisterin),
Cappella der Hofkirche, Wolfgang Sieber, Orgel, Ludwig Wicki, Leitung; Beat Jung, Liturgie
St. Leonhardskapelle: Familiengottesdienst mit Auferstehungsfeier, gestaltet von der Familien-
pastoral, Joséphine Erne-Anrig, Leitung
Osternachtfeier: Ego sum resurrectio: Gregorianische Gesänge aus der Benediktinerabtei
Cluny (14. Jh.), Werke von Orlando di Lasso (1532 – 1594) sowie Musikimprovisationen, 
Uwe Steinmetz, Saxophon, Luzerner Mädchenchor inVOICE, Wolfgang Sieber, Orgel, Andre
Grootens, Leitung; Beat Jung, Liturgie und Predigt; anschliessend auf dem Kirchplatz: 
Ostereiertütschen am Osterfeuer 
Dritte Oekumenische Nacht der Nächte – 2008: Ein Weg durch die Nacht, mit Musik, Texten,
Stille – zwischen Mitternacht und Osterzmorge. Ein detailliertes Programm ist ab Januar
2008 unter www.kathluzern.ch abrufbar.
Stiftsamt: Gregorianischer Choral mit Peter Sigrist und Josef Studhalter, Kantoren, 
Wolfgang Sieber, Walpenorgel
Festgottesdienst: Antonio Vivaldi (1678 – 1741): Gloria in D-Dur für Soli, Chor und Orchester
RV 589, Simone Stock, Sopran, Lili Küttel, Alt, Stifts-Chor zu St. Leodegar und Cappella 
der Hofkirche, Barockorchester der Hofkirche (Christina Gallati, Konzertmeisterin), 
Wolfgang Sieber, Orgel, Ludwig Wicki, Leitung; Thomas Lang, Liturgie und Predigt
Lateinische Choralvesper: Gregorianischer Choral mit Orgelimprovisationen, Choralschola
und Chorherren des Kollegiat-Stiftes St. Leodegar, Wolfgang Sieber, Walpenorgel, 
Robert Wenger, Leitung
Siehe am 22. März 2008 um 21.00 Uhr
Orgelmusik von Johann Gottfried Walther (1684 – 1748), Astrid Ender, Orgel

Gottesdienst mit Besuch des Hofsamichlauses und seinem Gefolge, Orgelmusik von Howard
Blake (1930*): Walking in the air aus «The Snowman», Stephen Smith, Orgel; Beat Jung, Liturgie
Stiftsamt: Gregorianischer Choral mit der Schola des Stifts-Chores St. Leodegar, Josef Stud-
halter, Kantor, Wolfgang Sieber, Walpenorgel, Ludwig Wicki, Leitung; Beat Jung, Predigt
Gottesdienst zum Jahresthema ZEIT: Michael Praetorius (1571 – 1621): Nun komm der Heiden
Heiland – nach dem Hymnus Veni redemptor gentium, Johann Sebastian Bach (1685 – 1750):
Nun komm der Heiden Heiland, Halle 1704, Macht hoch die Tür, Heinrich Schütz (1585 – 1672):
Aller Augen warten auf dich, Herre, Samuel Scheidt (1587 – 1654): Veni Redemptor gentium, 
Il Dolcimelo Luzern, Kammerchor des Stifts-Chores St. Leodegar, Wolfgang Sieber, Orgel,
Ludwig Wicki, Leitung; Beat Jung, Liturgie und Predigt
Feierlicher Auszug des Hofsamichlauses aus der Hofkirche in Begleitung von Schmutzlis,
Zwergen, Diakonen und Herolden: Blechbläser-Ensemble der Musikschule Luzern, 
Domenico Emanuele, Leitung
Vorabendgottesdienst: Orgelmusik von Josef Gabriel Rheinberger (1839 – 1901), Astrid Ender,
Orgel; Thomas Lang, Liturgie und Predigt
Stiftsamt: Gregorianischer Choral mit Robert Wenger und Josef Studhalter, Kantoren, Astrid
Ender, Walpenorgel; Thomas Lang, Predigt
Festgottesdienst: Gabriel Fauré (1845 – 1924): Messe basse für Frauenchor und Orgel, Frauen
der Kantorei St. Georg und Solisten des Kinderchores Kaltbrunn, Astrid Ender, Orgel, Daniel
Winiger, Leitung; Thomas Lang, Liturgie und Predigt
Orgelmusik von Josef Gabriel Rheinberger (1839 – 1901), Astrid Ender, Orgel; Thomas Lang,
Liturgie und Predigt
Stiftsamt: Gregorianischer Choral mit Guido Gassmann und Josef Studhalter, Kantoren,
Astrid Ender, Walpenorgel; Beat Jung, Predigt
Orgelmusik von Dietrich Buxtehude (1637 – 1707), Astrid Ender, Orgel; Beat Jung, Liturgie 
und Predigt
Meditative Eucharistiefeier mit besinnlicher Musik, Markus Weber, Orgel; Beat Jung, Liturgie
Rorate: Werke von Johann Sebastian Bach (1685 – 1750), Kathrin Rüedi, Trompete, Christian
Bircher, Bassklarinette, Beat Heimgartner, Orgel; Gottesdienstgestaltung durch die Frauen-
gemeinschaft St. Leodegar; anschliessend Z'Morge im Pfarreisaal
Gedenkkonzert Mani Planzer (1939 – 1997): Esperar (1990), Metamorph (1997) u.a., Edwin
Küttel, Oboe, Beat Unternährer, Posaune, Wolfgang Sieber, Orgel, Jazz-Ensemble HSL Musik,
Blasorchester Stadtmusik Luzern, Thomas Mejer und Franz Schaffner, Leitung
Chorkonzert im Pfarreisaal: Weihnachtslieder aus aller Welt, Unterstufenchöre des Luzerner
Mädchenchores inVOICE, Flötengruppe Eva Meyer-Hagberg, Andre Grootens, Leitung
Hofkirchentreppe: Eine Million Sterne verbinden die Welt – Ein Lichterklang ins Dunkel der
Winternacht (Caritas Luzern und Katholische Kirche Stadt Luzern)
Vorabendgottesdienst: «Gott stört»: Jubiläumsgottesdienst anlässlich 25 Jahre Caritas
Luzern: Improvisationen für Alphorn und Orgel, Hugo Fuchs, Alphorn, Wolfgang Sieber,
Orgel; Florian Flohr, Liturgie und Predigt
Stiftsamt: Gregorianischer Choral mit Peter Sigrist und Josef Studhalter, Kantoren, Wolfgang
Sieber, Walpenorgel; Florian Flohr, Predigt
Es kommt  ein Schiff geladen: Werke aus dem Andernacher Gesangbuch 1608 und von 
Antonio Vivaldi (1678 – 1741) und César Franck (1822 – 1890), Solistinnen des Mädchenchores
inVOICE, Wolfgang Sieber, Orgel, Marina Jajic, Leitung; Florian Flohr, Liturgie und Predigt
Orgelmusik von Girolamo Frescobaldi (1583 – 1643), Astrid Ender, Orgel; Florian Flohr, 
Liturgie und Predigt
Adventskonzert: Antonio Vivaldi (1678 – 1741): Gloria RV 589, Sound the trumpet, Adeste fideles
und Puer natus, Luzerner Mädchenchor inVOICE, Jugendorchester der Musikschule Luzern
(Einstudierung: Markus Wieser), Andre Grootens, Leitung
Besinnung zum Advent I: Gebete und Taizé-Gesänge, Gruppe El Corazon Horw, Georg Commerell,
Walpenorgel, Theo Köhler, Leitung; Thomas Lang, Liturgie und Texte
Besinnung zum Advent II: Gebete und Taizé-Gesänge, Jugendchor St. Anton, Georg Commerell,
Walpenorgel, Thomas Walpen, Leitung; Beat Jung, Liturgie und Texte
St. Peter: Bussfeier mit Orgelmusik von Johann Pachelbel (1653 – 1706), Stephen Smith, Orgel
Besinnung zum Advent III: Gebete und Taizé-Gesänge, Jugendchor Luzern, Georg Commerell,
Walpenorgel, Henk Geuke, Leitung; Thomas Lang, Liturgie und Texte
Chorkonzert: Una presencia como un canto súbito, musikalische Miniaturen von Peter 
Siegwart und Burkhard Kinzler nach Texten von Octavio Paz, Brigitte Gasser, Gambe, Jona-
than Rubin und Vincent Flückiger, Lauten, Vokalensemble Zürich, Peter Siegwart, Leitung
Bussfeier: Robert Wenger (1944*): «Bicinien für Englischhorn und Orgelmanual (2007)»,
Robert Wenger, Oboe, Astrid Ender, Orgel
Vorabendgottesdienst: Orgelmusik von Johann Pachelbel (1653 – 1706), Astrid Ender, Orgel;
Anton Studer, Liturgie und Predigt
Stiftsamt: Gregorianischer Choral mit Josef Studhalter, Kantor, Stephen Smith, Walpenorgel;
Anton Studer, Liturgie und Predigt
Lieder zum Advent mit dem Seniorenchor Luzern, Stephen Smith, Orgel, Heidi Benz, 
Leitung; Anton Studer, Liturgie und Predigt
Weihnachts-Choralvorspiele von Paul Manz (1919*), Stephen Smith, Orgel; Anton Studer,
Liturgie und Predigt
Adventskonzert: Werke von Johann Sebastian Bach (1685 – 1750), Camille Saint-Saëns
(1835 – 1921), Eric Ball (1903 – 1989) und Philip Wilby (1949*), Brassband Bürgermusik Luzern,
BML Talents, RJBBL Regionale Jugendbrassband Luzern, Ludwig Wicki, Corsin Tuor, 
Patrick Ottiger, Leitung
Familiengottesdienst zum Heiligen Abend mit Krippenspiel und weihnächtlicher Orgelmusik,
Astrid Ender, Orgel, Joséphine Erne-Anrig, Leitung
Mitternachtsmesse: Johann Sebastian Bach (1685 – 1750): Weihnachtsoratorium BWV 248
Teil I, Lili Küttel, Alt, Gerhard Unternährer, Tenor, Christian Marthaler, Bass, Stifts-Chor St.
Leodegar, Barockorchester der Hofkirche (Christina Gallati, Konzertmeisterin), Wolfgang 
Sieber, Orgel, Ludwig Wicki, Leitung; Thomas Lang, Liturgie und Predigt
Stiftsamt: Gregorianischer Choral mit Peter Sigrist und Josef Studhalter, Kantoren, Wolfgang
Sieber, Walpenorgel; Beat Jung, Liturgie und Predigt  
Festgottesdienst: Johann Sebastian Bach (1685 – 1750): Weihnachtsoratorium BWV 248 Teil II,
Lili Küttel, Alt, Gerhard Unternährer, Tenor, Christian Marthaler, Bass, Cappella der Hof-
kirche, Barockorchester der Hofkirche (Christina Gallati, Konzertmeisterin), Wolfgang Sieber,
Orgel, Ludwig Wicki, Leitung; Beat Jung, Liturgie und Predigt
Hans Leo Hassler (1564 – 1612): Missa super dixit Maria, Vokalquartett Musica Sacra (Rosmarie
Hofmann, Sopran, Urs Weibel, Altus, Peter Sigrist, Tenor, Paul Dalvai, Bass, Wolfgang Sieber,
Orgel; Beat Jung, Liturgie und Predigt
Dank-Gottesdienst zum 80. Geburtstag von Johannes Amrein, Propst zu St. Leodegar:
Orgelimprovisationen zur Liturgie, anschl. kleines Ständchen mit Werken von Olivier Messiaen
(1908 – 1992) und Wolfgang Sieber (1954*); Wolfgang Sieber, Orgel, Johannes Amrein, 
Liturgie und Predigt
Ich sehe den Himmel offen und Jesus zur Rechten der Kraft Gottes stehen! (Apg 7, 56):
Improvisationen mit Wolfgang Sieber, Orgel
Chorkonzert aus Anlass des 80. Geburtstages von Johannes Amrein, Propst zu St. Leo-
degar im Hof: Johann Sebastian Bach (1685 – 1750): Weihnachtsoratorium BWV 248 Teile I
bis III, Cornelia Stäb, Sopran, Lili Küttel, Alt, Gerhard Unternährer, Tenor, Christian Marthaler,
Bass, Stifts-Chor St. Leodegar und Cappella der Hofkirche, Barockorchester der Hofkirche
(Christina Gallati, Konzertmeisterin), Wolfgang Sieber, Orgel, Ludwig Wicki, Leitung
Bei der Weihnachtskrippe: «Lasset die Kinder zu mir kommen»: Wir singen, spielen und
erzählen mit Kindern, Erika Wyss, Märchenerzählerin, Wolfgang Sieber, Walpenorgel; 
Beat Jung, Liturgie; anschliessend z'Vieri in der Alten Hofschule (organisiert durch die 
Frauengemeinschaft St. Leodegar)
Vorabendgottesdienst: Siehe am 30. Dezember 2007 um 11.00 Uhr
Stiftsamt: Gregorianischer Choral mit Josef Studhalter, Kantor, Wolfgang Sieber, Walpenorgel;
Richard Kern, Liturgie und Predigt
As it is in heaven: Werke von Georg Friedrich Händel (1685 – 1759), Willi Valotti ( 1949*),
Wolfgang Sieber (1954*), Stefan Nilsson (1955*, Soundtrack) und Gospel, Familie Roos-Sta-
delmann mit Bernadette, Susanne und Christian, Gesang, Wolfgang Sieber, Orgel; Richard
Kern, Liturgie und Predigt
Chorkonzert: Orthodoxe und gregorianische Gesänge, Männerchor Arte Corale Moskau
Dankgottesdienst zum Alten Jahr: Werke von Peter Tschaikowsky (1840 – 1893) und Alexander
Arutjunjan (1920*), Banda Lamiera, Heidi Bollhalder, Walpenorgel, Wolfgang Sieber, Grosse
Hoforgel, Manuel Imhof, Leitung; Beat Jung, Liturgie und Predigt
Turmmusik: Bläserformationen in der Gräberhalle, auf den Türmen und im Vorzeichen 
der Hofkirche, Banda Lamiera und weiter Bläserensembles, Manuel Imhof, Leitung; 
anschliessend Stundenschlag
Glockengeläute und Türöffnung

Der du die Zeit in Händen hast, Herr, nimm auch dieses Jahres Last und wandle sie in Segen.
Da alles, was der Mensch beginnt, vor seinen Augen noch zerrinnt, sei du selbst der Voll-
ender. Wer ist hier, der vor dir besteht? Der Mensch, sein Tag, sein Werk vergeht; nur du
allein wirst bleiben. Der Mensch ahnt nichts von seiner Frist. Du aber bleibest, der du bist, 
in Jahren ohne Ende. (aus KG 355, Jochen Klepper 1938)

Stundenschlag, Spiel der Grossen Orgel, Neujahrssegen: Songs of Praise: Symphonische
Musik von Robert Prizeman (1952*) und Camille Saint-Saëns (1835 – 1921): Maestoso aus der
Orgelsymphonie op. 3 in C, Banda Lamiera und weiter Bläserensembles, Wolfgang Sieber,
Orgel, Marco Schneider, Arrangements und Leitung; Beat Jung, Liturgie
Stiftsamt: Gregorianischer Choral mit Josef Studhalter, Kantor, Wolfgang Sieber, Walpenorgel;
Beat Jung, Predigt
Festgottesdienst: Werke von Peter Tschaikowsky (1840 – 1893) und Alexander Arutjunjan
(1920*), Banda Lamiera, Heidi Bollhalder, Walpenorgel, Wolfgang Sieber, Grosse Hoforgel,
Manuel Imhof, Arrangements und Leitung; Beat Jung, Liturgie und Predigt
Eucharistiefeier mit Anbetung: Orgelmusik von Claudio Merulo (1533 – 1604), 
Astrid Ender, Orgel
Siehe 6. Jan. um 11.00 Uhr
Stiftsamt: Gregorianischer Choral mit Guido Gassmann und Josef Studhalter, Kantoren, 
Georg Commerell, Walpenorgel; Johannes Amrein, Predigt
Trikrálová: Werke von Pedro José Blanco (1750 – 1811) und Vito Ugolino (etwa 1730 – 1790) für
Orgel und Zupforchester, Zupforchester Luzern, Georg Commerell, Orgel, Bernadette Arnold,
Leitung; Johannes Amrein, Liturgie und Predigt
Lateinische Choralvesper: Gregorianischer Choral mit Orgelimprovisationen, Choralschola
und Chorherren des Kollegiat-Stiftes St. Leodegar, Wolfgang Sieber, Walpenorgel, Robert
Wenger, Leitung
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17.15 Uhr

23.00 Uhr

8.30 Uhr

11.00 Uhr

18.00 Uhr

10.00 Uhr

18.30 Uhr

20.00 Uhr

15.00 Uhr

17.15 Uhr
8.30 Uhr

11.00 Uhr

20.00 Uhr
17.15 Uhr

ab 23.15 Uhr

ab 23.45 Uhr

00.00 Uhr

8.30 Uhr

11.00 Uhr

18.30 Uhr

17.15 Uhr
8.30 Uhr

11.00 Uhr

17.00 Uhr

19.30 Uhr

17.15 Uhr
8.30 Uhr

11.00 Uhr

18.00 Uhr

17.15 Uhr

8.30 Uhr

11.00 Uhr

20.00 Uhr

8.30 Uhr

11.00 Uhr

18.30 Uhr

17.15 Uhr

8.30 Uhr

11.00 Uhr

9.00 Uhr
18.30 Uhr
8.30 Uhr

11.00 Uhr

kurz vor
20.00 Uhr

8.30 Uhr

11.00 Uhr

18.00 Uhr

12.00 Uhr

14.00 Uhr

8.30 Uhr

11.00 Uhr

21.30 Uhr

8.30 Uhr

11.00 Uhr

17.15 Uhr

18.00 Uhr

18.30 Uhr

8.30 Uhr

11.00 Uhr

18.00 Uhr

17.15 Uhr

21.00 Uhr

8.30 Uhr

11.00 Uhr

18.00 Uhr
20.00 Uhr

20.00 Uhr

15.00 Uhr

20.00 Uhr

17.30 Uhr

20.00 Uhr

10.00 Uhr

15.00 Uhr

19.00 Uhr

21.00 Uhr

24.00 Uhr
bis 7.00 Uhr

8.30 Uhr

11.00 Uhr

17.00 Uhr

18.00 Uhr
9.00 Uhr
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EUCHARISTIEFEIERN
VORABEND: 17.15 UHR 
SONNTAGE 8.30 UHR
FEIERTAGE: 11.00 UHR

18.00 UHR

Änderungen vorbehalten

DEZEMBER 2007
1. Samstag

2. I. Advent-Sonntag

7. Freitag

8. Samstag
Mariä Empfängnis
Hochfest

9. II. Advent-Sonntag

13. Donnerstag

14. Freitag

15. Samstag

16. III. Advent-Sonntag
Gaudete

17. Montag

18. Dienstag

19. Mittwoch

20. Donnerstag

21. Freitag

22. Samstag

23. IV. Advent-Sonntag

24. Montag
Heiliger Abend

25. Dienstag
Weihnachten
Hochfest

26. Mittwoch
Stephanstag

28. Freitag
Fest der unschul-
digen Kinder

29. Samstag
30. Sonntag

Heilige Familie

31. Montag
Silvester

JANUAR  2008
1. Dienstag

Neujahr/
Hochfest der Gottes-
mutter Maria/
Weltfriedenstag

4. Freitag
Herz Jesu

5. Samstag
6. Sonntag

Epiphanie
Hochfest

Liturgie
Musik
Pfarrei
BEGINN DES KIRCHENJAHRES 2007/2008
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Haan, K. Hahn, N. Hakim, G. Hancock, J.P.E. Hartmann, Th.A. de
Hartmann, J. Haselbach, H. Haselböck, H.L. Hassler, J. Haydn, 
M. Haydn, A. Häfliger, G.F. Händel, A. Heiller, B. Heimgartner, F.
Hensel-Mendelssohn, H. Heron, A.F. Hesse, F. Hidas, J.B. Hilber, 
Hildegard von Bingen, P. Hindemith, G. Hoeberg, K. Höller, G. Holst,
G.A. Homilius, H. Howells, P. Huber, J. Hüssler, H. Isaac, Indische
Musik, Intabulatura Venetiana, Italienische Prozessionsmusik, 
L. Janácek, D. Janett, J. Janca, A. Jenny, K. Jenkins, A. Jolivet, 
T. Jones, S. Joplin, Y. Jing, G. Kaeslin, H. Kaminski, S. Karg-Elert,
Katalanische Musik, J.P. Kellner, S. Kleeb, A. de Klerk, Kumme

ZEIT IST UNS GESCHENKT

Bereits zum dritten Mal hat unsere Pfarrei St. Leodegar ein Jahresthema
gewählt. Dieses Jahr haben sich der Pfarreirat, das Seelsorgeteam und 
die Vertreterinnen und Vertreter der Gruppierungen und Vereine für das
Thema «Zeit» entschieden. Mit dieser Thematik wollen wir während des 
Jahres durch Musik, Gottesdienste, Anlässe oder Veranstaltungen Denkan-
stösse und Impulse mit auf den Weg geben.
In den letzten Jahrzehnten hat der Begriff Zeit eine immer grössere Bedeu-
tung erhalten. Es gehört schon fast zum guten gesellschaftlichen Ton, 
dass man keine Zeit hat, denn zu viele Projekte und Verpflichtungen füllen
die eigene Agenda. Heute jedoch entdecken immer mehr Menschen die 
Zeit als das wahre Luxusgut unserer Gesellschaft. «Zeit haben» respektive
«sich Zeit nehmen» für Familie und Freunde oder sich Zeit reservieren für
den eigenen Ausgleich erhält eine grössere Bedeutung.
Doch Zeit lässt sich auch mit noch so viel Geld nicht kaufen. Sie ist uns allen
geschenkt, allen Menschen jeden Tag gleich viel. Es bleibt letztlich an uns,
wie wir sie einteilen.
Im nun kommenden Jahr wünsche ich Ihnen, dass Sie sich Zeit nehmen 
können für Dinge die Sie gerne tun, dass Sie sich Zeit nehmen können für
Sachen die Ihnen gut tun. 
Und ich hoffe, dass Sie sich hin und wieder Zeit schenken können um bei uns
ein Konzert, einen Gottesdienst, eine Besinnung, eine Veranstaltung einer 
Gruppierung oder was auch immer zu besuchen. Es würde mich freuen, wenn
Sie danach mit neuen Ideen oder einem Impuls in Ihr Umfeld oder Ihre 
Tätigkeit zurückkehren können und die Gewissheit haben, dass sich diese
investierte Zeit gelohnt hat.

Thomas Lang, Pastoralassistent/Theologe

Künstler, Gruppierungen und Institutionen stellen sich vor:

http://www.hofsamichlaus.ch

http://www.ksgk.ch

http://www.linth.net/kinderchor

http://www.luzerner-saengerknaben.ch

http://www.hslu.ch/musik.htm

http://www.stadtluzern.ch/default.aspx?pageid=1873

http://www.stadtmusik-luzern.ch

http://www.invoice-maedchenchor.ch

http://www.caritas-luzern.ch

http://www.kathluzern.ch

http://www.jugendchor.ch

http://www.vokalensemblezuerich.ch

http://www.buergermusik.ch

http://www.artecorale.com/arte.html

http://www.wcl.ch

http://www.smpv.ch

http://www.osyzimmermann.ch

http://www.lucernefestival.ch

http://www.konzertchor-luzern.ch

http://www.steinmetzmusik.com
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Vatter unser» (1627) überliefert sind. Von zeitgemässem Geschmack geprägt
ist dagegen die Musik von Josef Franz Xaver Dominik Stalder, am 29. März
1725 in der Hofkirche getauft und in seinen letzten drei Lebensjahren 
(1762 – 1765) neben Franz Joseph Leonti Meyer von Schauensee (1720 – 1789,
Stiftsorganist 1752 – 1785) «als orgalist ernennet und ernambset»: die Folge
seiner Aufenthalte in verschiedenen europäischen Metropolen (Mailand, 
London, Paris). Dass die Hoforgel bereits in jener Zeit international einen
herausragenden Ruf genoss, zeigt ein Bericht des Luzerners Xaver Schnyder
von Wartensee (1786 – 1868): In seinen «Lebenserinnerungen» ist nach-
zulesen, wie er 1811 keinen Geringeren als Carl Maria von Weber «zu der 
grossen berühmten Orgel in der Hofkirche» gebracht habe – Weber habe denn
auch «Etwelches» gespielt. In den Jahrzehnten vor Webers Besuch waren 
an der Orgel kleinere Eingriffe und Reparaturen vorgenommen worden (1760,
1796). Völlig umgestaltet wurde das Werk dagegen durch Friedrich Haas: 
Er wandelte das barocke Instrument in ein romantisches, für Konzerte konzi-
piertes Instrument (zahlreiche 16- und 8-Fuss-Register, darunter Physhar-
monica, Vox angelica, Fagot u. Clarinett und Englischhorn). Die Presse 
war des Lobes voll: Haas habe sich, war in der Schweizer-Zeitung zu lesen,
«in Luzern die Unsterblichkeit für Jahrhunderte gesichert». Erstmals im 
Gottesdienst zu hören war das Instrument am 13. Juli 1862 (Schutzengel-
sonntag), am 4. September folgte ein erstes öffentliches Konzert.

Schluss folgt Markus Weber, Musikwissenschafter

Broschüren, Ansichtskarten, DVD’s und CD's sind im Sekretariat der Pfarrei 
St. Leodegar, auf der Empore der Grossen Orgel erhältlich oder können über
die Homepage www.hoforgel-luzern.ch bestellt werden.

In der Hofkirche aufgeführte Werke der folgenden Komponisten und 
Improvisatoren (August 1993 bis Christkönig 2007):

Afrikanische Musik, J. Alain, T. Albinoni, J.G. Albrechtsberger, W. Albright, G. Alioth, H. Andriessen, J. Arcadelt, G.C. Aresti, E. Arro, G.
Athanasiadès, J.S. Bach, C.Ph.E. Bach, J.Ch.F. Bach, H. Backer, S. Bagge, M.A. Balakirev, C.B. Balbastre, O. Barblan, A. Barié, A. Bartsch,
B. Bartok, J. Bartholoni, Ch. z’Bären, Bayerische Adventslieder, G. Bassano, L. van Beethoven, P. Benary, J. Benn, M. Benn, H. Berlioz, 
L. Bernstein, J. Berthier, H.I.F. Biber, E. Bloch, L. Boccherini, L. Boëllmann, A.P.F. Boëly, J.B.S. de Boismortier, G. Böhm, E. Bonnal, J. Bonnet,
G.B. Bononcini, Th. Boos, C. Borgo, D.S. Bortniansky, M.E. Bossi, D. Bourgeois, J. Bovet, Y. Bowen, J. Brahms, Th. Bräm, F.J. Breiten-
bach, G.B. Brevi, H. Brewer, A. Brincken, B. Britten, G. Brooker, M. Brosig, S. de Brossard, M. Bruch, A. Bruckner, H. Bruggmann, 
K. Bruggmann, N. Bruhns, C. Brumby, W. Buchenberg, P E. Bucher, F. Bucher, W. Burkhard, J. Bull, Buxheimer Orgelbuch, D. Buxtehude,
Ch. Busslinger, W. Byrd, J. Cabanilles, A. de Cabezon, Ch. Callahan, J. Cantin, G.P. Caprioli, G. Casali, M.A. Cavazzoni, C. Chaminade, 
J. Charpentier, M.A. Charpentier, L. Cherubini, F. Chopin, G.P. Cima, E. Clapton, Clemens non papa, L.N. Clérambault, P. Cohen, A. Copland,
A. Corelli, P. Cornelius, F. Couperin, N. la Cour, G. Croce, J. Cullen, Chr. Dahinden, M. Dahinden, L.C. Daquin, L. David, C. Debussy, 
L. Delibes, J. della Torre, J. Demessieux, A. Denéréaz, A. Diabelli, C. Diethelm, H. Distler, J. Dobler, M. Drischner, L. Duport, S. Ducom-
mun, M.B. Dufourcet, M. Duruflé, M. Dupré, A. Dvorák, P. Eben, J.E. Eberlin, W. Eisenmann, E. Elgar, J.A. Espirosa, J. Esquivel, M. Faco-
li, F. Farkas, J.F. Fasch, G. B. Fasolo, G. Fauré, L. Favini, R. Fellmann, Z. Fibich, J.C.F. Fischer, G. Finzi, A. Fleury, T. Flury, J.M. Førde,
G.B. Fontana, Th. Forchhammer, E. Forrer, C.A. Franck, M. Franck, J.G. Frech, G. Frescobaldi, S. von Frisching, J.J. Froberger, J.J. Fux,
A. Gabrieli, G. Gabrieli, N.W. Gade, R. Galliano, J.M.N. Garcia, Z. Gàrdonyi, J. Garovi, A.L. Gassmann, G.G. Gastoldi, H. Genzmer, 
G. Gershwin, C. Gervaise, E. Gigout, P. Giger, A. Glasunow, E. Glennie, R. Glière, M. Glinka, K. Gnos, G. Gorres, Ch. Gounod, Gospel, 
H. Górecki, G.M. Göttsche, E. Graf, Gregorianischer Choral, C.G. Grendelmeier, A. Gretchaninoff, E. Grieg, N. de Grigny, E. Grolimund, 
F.X. Gruber, J. Gruber, Th. Grünberger, Ch. Guard, F. Guerrero, J.A. Guilain, M. von Gunten, G.I. Gurdjieff, J. Guridi, A. Guilmant, J. de
Haan, K. Hahn, N. Hakim, G. Hancock, J.P.E. Hartmann, Th.A. de Hartmann, J. Haselbach, H. Haselböck, H.L. Hassler, J. Haydn, M. Haydn,
A. Häfliger, G.F. Händel, A. Heiller, B. Heimgartner, F. Hensel-Mendelssohn, H. Heron, A.F. Hesse, F. Hidas, J.B. Hilber, Hildegard von Bin-
gen, P. Hindemith, G. Hoeberg, K. Höller, G. Holst, G.A. Homilius, H. Howells, P. Huber, J. Hüssler, H. Isaac, Indische Musik, Intabulatura
Venetiana, Italienische Prozessionsmusik, L. Janácek, D. Janett, J. Janca, A. Jenny, K. Jenkins, A. Jolivet, T. Jones, S. Joplin, Y. Jing, 
G. Kaeslin, H. Kaminski, S. Karg-Elert, Katalanische Musik, J.P. Kellner, S. Kleeb, A. de Klerk, Klezmer Musik, F. Klose, J.H. Knecht, 
Z. Kodály, K.D. Kopf, J.F. Korb, H. Kotter, A. Körling, J.L. Krebs, J. Krieger, A.F. Kropfreiter, E. Küttel, F.A. Kummer, J. Labor, F. Lachner,
M. Landwing, J. Langlais, O. di Lasso, G. Lehotka, F. Lehrndorfer, K. Leighton, H. Lemacher, J.-N. Lemmens, J. Lennon, O. Lindberg, 
F. Linley, F. Liszt, G. Litaize, J.B. Lœillet, F. Lötscher, V. Lübeck, O. Lustenberger, G. Mahler, L. Malerbi, A. Malmfors, F.O. Manfredini, Manx
Music, P. Manz, B. Marini, F. Martin, G.B. Martini, B. Martinù, J. Marty, J. Massenet, W. Mathias, C. Mawby, K. May, Th. Mechler, F. Men-
delssohn-Bartholdy, G. Merkel, B. Merki, C. Merulo, O. Messiæn, D. Mettler, F. Mettler, F.J.L. Meyer von Schauensee, J.M. Michel, 
C.A. Miles, C. Monteverdi, W. Montillet, C. de Morales, A. Möschinger, L. Mozart, W.A. Mozart, G. Muffat, J. Mul, H. Mulet, A. Muot, B.E.
Müller, M. Müller, P. Müller Zürich, Th. Müller, G. Mushel, F. Musil, M. Mussorgksy, O. Nicolai, C. Nielsen, J. Nijs, Th. Nipp, G. Nordqvist,
A. Notari, T.A. Nowak, R. Nussio, T. O'Carolan, O. Olsson, D. Ortiz, P. Ott, Ottobeurer Handschrift, J. Pachelbel, G.P. da Palestrina, 
Ch.H. Parry, R. Parsons, A. Pärt, F. Peeters, L. Perosi, A. Piazzolla, F. Poulenc, M. Prætorius, R. Prizeman, H. Purcell, S. Rachmaninow,
Ch. Racquet, A. Ramirez, F. Raselli, V. Rathgeber, M. Ravel, N. Rawsthorne, R. Ray, F. Rechsteiner, I. Rechsteiner, J. Redford, M. Reger, 
O. Rehm, K. Reid, R. Renggli, H. Renier, B. Resinarius, O. Respighi, J. Reubke, J.G. Rheinberger, Ch. Ridil, J. Ritchie, N.A. Rimskij-Korsa-
kov, Ch.H. Rinck, P. Rizzi, F. Roberday, L. Robilliard, J.J.A. Roger-Ducasse, L. Rogg, G. Rossini, M. Roth, N. Rorem, V. Ruffo, W.M. Runy-
an, J. Rutter, C. Rütti, R. Rymann, C. Saint-Saëns, E. Satie, G.B. Sammartini, D. Scarlatti, A. Scarlatti, Ch. Schaffrath, U. Schauerte, 
H. Scheidemann, S. Scheidt, J.H. Schein, A. Schering, O.F. Schmalz, P. Schmalz, F. Schmidt, R. Schneider, H.W.Schneller, A. Schnittke,
F.X. Schni[t]zer, K. Schoonenbeek, F. Schubert, A. Schubiger, F. Schüeli, C. Schumann, R. Schumann, H. Schütz, U. Schwegler, W. Seiffen,
B. de Selma, L.E. Shaw, J. Sibelius, I. Sieber, W. Sieber, P. Siegwart, F. Sikora, M. Slavicky, B. Smetana, A. Soler, B. Somma, J.P. Sousa,
Ph. Sparke, J. Speth, J.M. Spiess, Spiritual, J. Stadelmayr, F.X.J.D. Stalder, R. Stief, C. Stoecklin, A. Stolwijk, R. Stolz, J. Stone, I. Stra-
winski, Ch. Stanford, A. Sullivan, Th. Susato, R. Sutter, J.P. Sweelinck, T. Tallis, G. Tartini, Tamilische Musik, G.Ph. Telemann, R. Thomp-
son, G. Torelli, V. Tormis, H. della Torre, Ch. Tournemire, F. Tunder, P.I. Tschajkowski, W. Valotti, J.B. Vanhall, G. Verdi, L. da Viadana, 
T.L. de Victoria, L.V.J. Vierne, A. Vivaldi, L. de Vocht, H. Vollenweider, C. Vriend, R. Wagner, E. Wallimann, Gebrüder Walpen, J.G. Walther,
W. Walton, Ad Wammes, P. Warlock, A. Wegmann, T. Wegmann, H. Wehrle, R. Wenger, Ch. Wesley, S.S. Wesley, S. Wesley, P. Wettstein,
G.A. Whiting, P. Whitlock, L. Wicki, Ch.M. Widor, T. Wieland, R.V. Williams, H. Willisegger, A. Wilson, A.K. Winteler, J.G. Witthauer, H. Wolf,
Ch. Wolff, S. Wright, I. Yun, P. Zacharov, J.P. Zehetbauer, O. Zimmermann, G. Zinsstag, D. Zipoli, A. Zwyssig ...

Kollegiat-Stift und Pfarrei St. Leodegar im Hof Luzern

oder Aeoline 8'» für pianissimo. Wichtig dabei: Das ‹volle Werk› schliesst im
(ersten) Manual stets 16-füssige Grundstimmen ein, entsprechend mensuriert
sind die Mixturen. Vieldiskutiert ist das ‹volle Werk› bei Bach (organo pleno):
Sicherlich nicht im Sinne eines ‹Tutti› zu verstehen, nach Johann Mattheson
(Der Vollkommene Capellmeister, 1739) aber mit Sesquialtera statt Scharf im
Rückpositiv, nach Jakob Adlung (Musica mechanica organoedi, begonnen 1726,
ed. posth. 1768) mit Aequallagen, gemäss der jüngeren Bachforschung (Hans
Klotz) ist, nicht unumstritten, ein Grand jeu (Zungen und Aliquoten ohne 
Mixturen) ebenso möglich wie ein Plein jeu (Prinzipalplenum ohne Zungen) –
Diskussionsstoff bleibt.

Diese Beispiele sollen genügen, die klangliche Vielfalt von Orgellandschaften –
historisch, geographisch, personalspezifisch – zu skizzieren. Die Luzerner 
Hoforgel hat den Vorzug, verschiedenste dieser Klangbilder realisierbar machen
zu lassen. Pfeifenbestände aus drei Epochen sind hier vereint: von 1650
(Johann Geisler, vor 1640 – um 1670, «Orgelenmacher von Saltzburg»), von
1862 bzw. 1887 (Friedrich Haas, 1811 – 1886, aus Badisch Laufenburg) und 1898
(Friedrich Goll, 1839 – 1911, zeitweilig Mitarbeiter von Haas) sowie von 1976
(Orgelbau Kuhn, Männedorf) bzw. 2001 (Erweiterung um ein Werk durchschla-
gender Zungen). (Porträts von Geisler und Haas hängen an den Pfeilern gleich
unter der Empore der Hofkirche.) Bemerkenswert sind die Unterschiede 
zwischen dem Werkvertrag («Verding») vom 26. Juli 1640 (sieben Jahre nach
dem verheerenden Brand vom 23. März 1633) und der Orgel, wie sie sich im
Oktober 1650 dem Expertengremium präsentierte: Die vier Organisten aus 
Einsiedeln (P. Maurus Hess), Muri (P. Jodokus Schnyder, P. Michael Hertzog) 
und Beromünster (P. Georgius Brun) stellten fest, Geisler habe die Orgel «über
das Verding mit 16 gueten Registeren […] vermehret und verbessert». Zu
erwähnen sind insbesondere die Verlegung der «Schallmeyen» (im «Verding»
ohne Fusszahl aufgeführt) vom Hauptwerk ins Rückpositiv (2'), der Verzicht
auf «Trumpetten» im Rückpositiv, Tertia-Register in den Manualen sowie 
die jeweils 7fachen Mixturen im Pedal (statt 6fach) und in den Manualen (statt
3fach). Beibehalten wurde aber die 4-Fuss-Basis des Rückpositivs, und die 
Diskrepanz zur 16-Fuss-Basis des Hauptwerks mochte als zu gross empfunden
worden sein, so dass schon kurz nach Fertigstellung der Orgel eine erste
gewichtige Umgestaltung vorgenommen wurde: Das Hauptwerk wurde unter 
P. Jodokus Schnyder und dem Nürnberger Orgelbauer Sebald Manderscheidt in
den Jahren 1664/65 in zwei Manuale aufgeteilt. Es ist für die wechselhafte
Geschichte der Hoforgel bezeichnend, dass dieser Umbau bereits rund dreissig
Jahre später wieder rückgängig gemacht wurde. Bei sämtlichen Eingriffen
unangetastet blieb das 32-füssige Pedalprinzipal, wurde es doch mit Fug und
Recht als das Prunkstück der Orgel angesehen: Die C-Pfeife misst gegen zehn
Meter, hat ein Volumen von über 2.5 m3 und ein Gewicht von 383 Kilo – 1859 
musste sie «von 16 Mann in die Werkstätte getragen» werden... Das Register
war bereits im «Verding» vorgesehen und kann ähnlich die wenige Jahre später
erbaute Jesuitenkirche als Machtdemonstration der Gegenreformation an-
gesehen werden. 

Es ist davon auszugehen, dass Johann Benn (1590 – 1660, Stiftsorganist 1638 –
1655) auf die Disposition der Orgel Einfluss nehmen konnte: Er war weit über
die Grenzen Luzerns hinaus als Orgelexperte geachtet, hatte sich aber auch 
als Komponist einen Namen gemacht. An Orgelwerken erhalten geblieben sind
die in der prima prattica (Claudio Monteverdi) verwurzelten sieben Ricercari,
welche im Anhang von Johann Ulrich Steigleders «Tabulatur Buch […] Dass

IG ZEIT – OFFEN FÜR ALLE!

Das Bedürfnis, ein Angebot der Pfarrei St. Leodegar mit allen Sinnen wahr-
zunehmen und zu erleben!
Verschiedene Veranstaltungen zum Jahresthema der Pfarrei St. Leodegar
tragen das spontane Label «IG Zeit».
Die Interessengemeinschaft, kurz IG Zeit genannt, ist ein Pfarrei- sowie 
auch ein gesamtstädtisches Angebot. Die «IG Zeit» erweitert das Programm
der Vereine und Gruppierungen mit alternativen Workshops und Medita-
tionen und ergänzt das Programm Liturgie und Musik.
Die Workshops sind offen für alle, sowohl kulturell als auch religiös. Es ist 
der Pfarrei St. Leodegar ein Anliegen, auch kirchendistanzierten und jüngeren
Menschen ein Angebot, einen Raum für die Besinnung und Gemeinschaft 
zu offerieren.

Kontakt und Koordination: Iris Amrein (041 418 20 30/ iris.amrein@kathluzern.ch)

Programm der Vereine und Gruppierungen bis Ostern 2008

14. Januar Montag, 19.30 Uhr FG – Wäsmeli Träff: Vortrag zum Jahres-
thema «Zeit, haben – nehmen – geben»
mit Danièle Sandoz

23. Januar Mittwoch, 14.00 Uhr FG – Pfarreisaal: Kinderfasnacht

24. Januar Donnerstag, 19.15 Uhr IG Zeit – Pfarreisaal: Vergangenheit –
Gegenwart – Zukunft: Abwechslungsreiche
Reise durch die Zeit mit Peter Michael Noby

8. März Samstag, 11.30 Uhr Pfarreisaal: Fastensuppe, Aktionstag
Fastenopferprojekt FG/SG

Legende: Gruppierungen der Pfarrei
FG Frauengemeinschaft, IG Zeit Interessengemeinschaft zum Jahresthema, SG Solidaritätsgruppe

«DIE ORGL IST DOCH IN MEINEN AUGEN UND OHREN …» (TEIL II)

Zeichnen sich alle Cavaillé-Coll-Orgeln auch dadurch aus, dass die Jalousie-
schweller ihre Wirkung in feinsten Nuancen entfalten – hierin eine Parallele 
zu Rollschwellern (Walzen) deutscher Orgeln, wie sie beispielsweise Sigfrid
Karg-Elert kannte –, war das oft herangezogene Charakteristikum spanischer
Orgeln nur einem der Hauptmeister der spanischen Schule, Juan Bautista
Cabanilles, nicht aber Antonio de Cabezón, bekannt: Die horizontal in den
Raum ragenden ‹spanischen Trompeten› wurden erst um 1700 eingeführt.
Bemerkenswert kohärent dagegen die italienische Orgelbaugeschichte: 
Die in der Regel einmanualigen Orgeln mit angehängtem Pedal kennen weder
Zungen noch Gedackte, hingegen sind die eng mensurierten Prinzipale, in
Einzelreihen aufgebaut und darum mannigfaltigste Kombinationsmöglich-
keiten bietend, von höchster Vollendung – ihr überaus weicher Klang ist für
die Wirkung beispielsweise von Elevationstoccaten unabdingbar. Detaillierte
Registrierungshinweise geben insbesondere Costanzo Antegnati (L'arte 
organica, 1608) und Girolamo Diruta (Il Transilvano, 1593 und 1609). Weit
weniger differenziert die Angaben eines Joseph Rheinberger, vorliegend den
Charakterstücken op. 156 von 1888 entnommen: «Volles Werk» für fortissimo,
«Dasselbe ohne Mixturen» für forte, «Principal 8' oder volles II. Manual» 
für mezzoforte, «Zwei oder drei sanfte Register» für piano und «Salicional

VERANTWORTLICHE VON LITURGIE UND MUSIK

Johannes Amrein, Propst
j.amrein@freesurf.ch

Robert Wenger, Choralmagister
wenger.robert@bluewin.ch

Josef Studhalter, Chorherr und Kantor
Tel: 041 410 05 93

Beat Jung, Pfarrer und Leutpriester
beat.jung@kathluzern.ch

Thomas Lang, Theologe und Pastoralassistent
thomas.lang@kathluzern.ch

Ludwig Wicki, Stiftskapellmeister des Stifts-Chores St. Leodegar 
und Leiter der Cappella der Hofkirche
wicki@tic.ch

Gerhard Unternährer, Stellvertretender Chorleiter
tenore@bluewin.ch

Wolfgang Sieber, Stiftsorganist und Koordinator Kirchliche Musik
wolfgang.sieber@kathluzern.ch

Astrid Ender, Stellvertretende Organistin
astridender@hispeed.ch

Iris Amrein, Sozialarbeiterin
iris.amrein@kathluzern.ch
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